
HEUTE IN DER REGION

Mosbach. Neckar-Odenwald-Kliniken,
18 Uhr: Informationsabend für werden-
de Eltern. – Donauschwabenhaus, 19 Uhr:
Vortrag „Was tun im Notfall“ mit Dr. Ha-
rald Genzwürker. – Evangelisches Ge-
meindehaus Waldstadt, 15-17 Uhr: Re-
paratur Café.

KINO

Kinostar Filmwelt Neckarelz
Tel.: 06261 670670
Garfield – Eine extra Portion Abenteuer:
16.30 Uhr; IF – Imaginäre Freunde: 16.45
Uhr; Bad Boys 4: Ride or Die: 17, 20.15
Uhr; Planet der Affen: New Kingdom:
19.45 Uhr (OV); Furiosa: A Mad Max Sa-
ga: 20 Uhr.

MUSEEN / AUSSTELLUNGEN

Stadtmuseum heute geöffnet
Mosbach. Das in mehreren Gebäuden
rund um den Mosbacher Hospitalhof
untergebrachte Stadtmuseum mit seinen
verschiedenen Ausstellungen von „Fa-
yencen und Majolika”, der „Schwarzen
Kunst“ über die „Jüdische Geschichte“,
Handwerk und Zünfte bis zur Schau
„Mosbach in alten Ansichten“ und das
Haus Kickelhain ist heute von 15-18 Uhr
bei freiem Eintritt geöffnet.

FESTE / MÄRKTE

Frühlingsfest auf der Stutenmilchfarm
Mülben. „Zusammenkommen und genie-
ßen“ ist das Motto des Frühlingsfestes am
kommenden Sonntag, 9. Juni, auf dem
Kurgestüt Hoher Odenwald in Mülben.
Von 10 bis 17 Uhr gibt es ein buntes Pro-
gramm für die ganze Familie. Gemein-
sam können schöne Stunden auf dem Ge-
stüt verbracht sowie die hofeigene Stu-
tenmilch und Kimis verkostet werden.
Und nicht nur das: Die Stuten werden so-
gar live gemolken. Für Kinder gibt es
außerdem Ponyreiten und Fohlen haut-
nah. Auch für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Direkt im Hofladen kann man ver-
schiedenste Stutenmilchprodukte er-
werben. Als Demonstrationsbetrieb
Ökologischer Landbau bietet das Kur-
gestüt Hoher Odenwald einen Einblick in
den Hofalltag und die ökologische Land-
wirtschaft. Die Teilnahme an der Ver-
anstaltung ist kostenlos.

SPRECHTAGE

Beratung für Menschen
mit psychischer Erkrankung
Mosbach. Die Informations-, Beratungs-
und Beschwerdestelle für Menschen mit
psychischen Erkrankungen und deren
Angehörigen in der Farbgasse 18 in Mos-
bach ist erreichbar unter Tel.: 06261
9368805, per E-Mail an kontakt@ibb-
nok.de oder patientenfuersprecher@ibb-
nok.de. Termine nach Vereinbarung.

KURSE / VORTRÄGE

Selbstverteidigungskurs
für Erwachsene
Mosbach. Bei dem im März gestarteten
Selbstverteidigungskurs des VfB Wald-
stadt unter der Leitung des professio-
nellen Kampfkünstlers Sifu Serdar Bat-

maz sind noch Plätze frei. Das Training
findet ab dem 7. Juni immer freitags von
18.30 bis 19.30 Uhr in der Waldstadt-
turnhalle statt. Bei Verhinderung an ein-
zelnen Kurstagen kann nach Absprache
der Trainingstag unter der Woche in der
WingTsun Akademie in Mosbach nach-
geholt werden. WingTsun ist die effek-
tivste Form der Selbstverteidigung, die
auf eine alte, chinesische Kampfkunst
zurückgeht. WingTsun kann jeder erler-
nen, es sind keine Vorkenntnisse erfor-
derlich. Weitere Informationen und An-
meldungen unter Telefon: 06261 918688
oder per E-Mail an geschaeftsstelle@vfb-
mosbach-waldstadt.de

Tai-Chi und Qigong
am Vormittag im Park
Mosbach. Tai-Chi und Qigong sind bei-
des traditionelle Methoden zur Harmo-
nisierung des Menschen. Ein fünfteiliger
VHS-Kurs zeigt, wie mit sanft fließen-
den Bewegungen und einfachen Körper-,
Atem- und Meditationsübungen der Fluss
der Lebensenergie (Chi) in Gang ge-
bracht und reguliert wird. Die Übungen
an der frischen Luft wirken aufladend,
sind eine hervorragende Prävention und
unterstützen die Therapie bei chroni-
schen Krankheiten. Der Kurs mit Do-
zentin Danielle Disson findet bei jedem
Wetter statt und startet am Mittwoch, 26.
Juni, von 10 bis 11 Uhr am Beach Vol-
leyballfeld im Kleinen Elzpark. Anmel-
dungen nimmt die VHS-Geschäftsstelle
unter Tel.: 06261 9186600 oder www.vhs-
mosbach.de entgegen.

Social-Media-Marketing mit Instagram
Mosbach. Instagram ist aktuell das so-
ziale Netzwerk mit der größten Attrak-
tivität bei Erwachsenen. Deshalb sollte
jedes Geschäft oder jeder Verein unbe-
dingt dort zu finden sein. In einem On-
lineseminar der Volkshochschule Mos-
bach lernt man die Grundlagen des Con-
tentmarketings kennen und entwickelt
eine Strategie, wie man einen Insta-

gram-Auftritt gestalten kann. Der Work-
shop mit Dozentin Wiebke Wetzel wird
am Montag, 10. Juni, von 18.30 bis 21.30
Uhr über die Online-Plattform Zoom
übertragen. Anmeldungen nimmt die
VHS-Geschäftsstelle unter Tel.: 06261
9186600 oder über die Homepage
www.vhs-mosbach.de entgegen.

Das eigene Fotobuch entwerfen
Mosbach. In einem zweiteiligen VHS-
Workshop kann man lernen, mit eigenen
Bildern und der kostenfreien Software
„Cewe-Fotobuch“ ein professionell ge-
drucktes und gebundenes Fotobuch selbst
zu gestalten. Dozent Martin Dietz gibt
dabei auch Tipps zur Bildbearbeitung wie
Rote-Augen-Korrektur, Weichzeichnen,
Helligkeit/Kontrast, Hinzufügen von
Rahmen/Text etc.. Der Workshop findet
an den Samstagen, 29. Juni und 6. Juli, je-
weils von 9 bis 13 Uhr bei der VHS,
Hauptstraße 22, statt. Anmeldung unter
Tel.: 06261 9186600 oder über die Home-
page www.vhs-mosbach.de.

Einblicke in die Astrologie
„Der Aszendent im Horoskop“
Mosbach. An einem Seminarnachmittag
wird man sich mit dem Aszendenten be-
schäftigen, der ein wichtiger und indi-
vidueller Faktor im Geburtshoroskop ist.
Dabei spielen die vier Elemente und die
zwölf Tierkreiszeichen eine wichtige
Rolle. Das Seminar ist für Menschen, die
offen und neugierig die Astrologie ent-
decken oder vertiefen wollen und findet
am Samstag, 29. Juni, von 14-18 Uhr in
Mosbach statt. Astrologische Kenntnisse
sind nicht erforderlich. Nähere Informa-
tionen bei Maria Stock, Tel. 0172 6246497.

AUSFLÜGE / EXKURSIONEN

Botanischer Rundgang in Mosbach
Mosbach. Der Nabu Mosbach lädt am
Sonntag, 9. Juni, zu einem botanischen
Rundgang durch die Mosbacher Mittel-

klinge ein. Treffpunkt ist um 10 Uhr am
Parkplatz oberhalb des Mosbacher
Friedhofs. Unter der Leitung von Bernd
Brunner geht es knapp zwei Stunden
durch unterschiedliche Lebensraumty-
pen mit ihrer jeweils ganz spezifischen
Flora. Alle Interessierten sind dazu ein-
geladen. Bitte auf geeignetes Schuhwerk
und Zeckenschutz achten.

KIRCHEN

Großeicholzheim/Rittersbach
Evangelische Kirchengemeinde: Zu Bi-
bel im Gespräch wird heute um 20 Uhr
ins Gemeindehaus Großeicholzheim ein-
geladen.

Mosbach
Seniorenwerk St. Cäcilia: Skatspiel unter
der Leitung von Armin Vierneisel ist heu-
te von 18.30-21 Uhr im Gemeindetreff.
Gäste sind willkommen.
Stiftsgemeinde: Im Martin-Luther-Haus
ist heute um 9 Uhr das Bibelfrühstück,
um 16 Uhr Family Fit mit Familie Jo-
hann, und um 20 Uhr findet die Probe der
Kantorei mit Isabelle Richter statt. Am
Freitag, 7. Juni, ist im Seniorenzentrum
der Johannes Diakonie um 10 Uhr Got-
tesdienst mit Pfarrerin Bianca Meinzer,
im ASB-Heim am Elzpark findet der Got-
tesdienst um 11 Uhr statt. Am Samstag,
8. Juni, ist um 9 Uhr der Bezirksbläser-
probentag mit Isabelle Richter im Mar-
tin-Luther-Haus.
Frauengemeinschaft: Zum Morgenlob am
wird am morgigen Donnerstag, 6. Juni,
um 9 Uhr in die Krypta von St. Cäcilia
eingeladen;anschließendistFrühstückim
Gemeindetreff.

Neckarelz/Diedesheim
Kirchengemeinde Mose – St. Maria: Je-
den Mittwoch trifft sich die gemischte Se-
nioren-Stuhlgymnastik um 14.30 Uhr im
Kath. Gemeindezentrum unter der Lei-
tung von Christa Ziegler.

POLITISCHE VEREINIGUNGEN

Mosbach/Neckarzimmern
SPD-Ortsverein Mosbach mit Neckar-
zimmern: Immobilienmakler und SPD-
Kandidat Till Scheithauer gibt einen
Einblick in den „allgemeinen Wohnungs-
markt in Mosbach“. Man trifft sich am
Donnerstag, 6. Juni, um 16 Uhr im Lokal
„Tante Gerda“. Zu dieser Informations-
veranstaltung sind alle Interessierten
eingeladen.

VEREINE / GRUPPEN

Billigheim/Elztal
Wanderfreunde: Am 8. und 9. Juni wird
in Wolfschlugen gewandert. Start ist am
Samstag und Sonntag um 7 bis 13 Uhr.
Die Streckenlängen sind fünf, elf und
zwanzig Kilometer. Busfahrten finden am
Sonntag, 16. Juni, nach Rotfelden und am
23. Juni nach Otzberg-Hering statt. Es
sind noch viele Plätze frei. Anmeldung bei
Sabine Steinbach unter Tel. 06265 7646
an. Gäste sind willkommen.

Mosbach
Al-Anon: Die Selbsthilfegruppe für Fa-
milienangehörige und Freunde von al-
koholkranken Menschen trifft sich heute
um 19.30 Uhr im Martin-Luther-Haus,
Martin-Butzer-Str. 3 (UG). Weitere Infos
unter Tel.: 06261 15298 oder 96016, per
E-Mail an ala-familie@web.de.
Anonyme Alkoholiker: Die Selbsthilfe-
gruppetrifft sichamDonnerstagum19.30
Uhr im Martin-Luther-Haus, Martin-
Butzer-Str. 3. Infos unter Tel.: 06226
9937273, E-Mail: aamosbach@gmx.de.

Neckar-Odenwald-Kreis
Landfrauenverein Odenwald: Vor der
Sommerpause laden die Landfrauen am
morgigen Donnerstag um 19 Uhr nach
Mülben (Wagenschwender Weg 5) zur
Führung durch das Hofmuseum Haas ein.
Im Anschluss daran soll der Abend ge-
mütlich ausklingen. Anmeldungen sind
noch heute bei den Vorstandsmitgliedern
Reintraud Lenz oder Renate Streng mög-
lich. Diese Veranstaltung wird im Auf-
trag des Bildungs- und Sozialwerkes Ba-
den-Württemberg ausgeführt. Gäste sind
willkommen.
Skatclub „Herz-Bube“: Ein Club- und
Spieleabend findet jeden Mittwoch um 19
Uhr im Gasthaus „Schwanen“ in Buchen
statt. Alle Skatfreunde sind hierzu will-
kommen.

IM NOTFALL

Bundesweite Notrufnummer: 112
Ärztlicher Notfalldienst (allgemein-,
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher
Notfalldienst): 116117 (gebührenfrei).
Der ärztliche Notfalldienst der Neckar-
Odenwald-Kliniken in Mosbach ist heu-
te von 13-22 Uhr dienstbereit.
Telefonseelsorge: 0800 1110111, 0800
1110222 oder 116123.

NOTDIENST DER APOTHEKEN

Central-Apotheke, Mosbach, Hauptstra-
ße 76, Tel.: 06261 5566; Die Odenwald-
Apotheke, Buchen, Hofstraße 10, Tel.:
06281 52600.

DIE RNZ GRATULIERT

in Neckargerach Frau Pia Schnörr
zum 90. Geburtstag.

Was? Wann? Wo?
UNSER TIPP

Preisgekrönter Kammerchor
singt in der Notburgakirche

Hochhausen. (RNZ) Auf Einladung
des MGV Hochhausen ist der Jun-
ge Kammerchor Rhein-Neckar am
kommenden Samstag, 8. Juni, zu
Gast in der Notburgakirche. In den
mehr als 15 Jahren seines Be-
stehens begeisterte der Chor bei
zahlreichen Konzerten seine Zuhö-
rer und wurde bei nationalen und
internationalen Wettbewerben mit
mehrerenPreisenausgezeichnet. In
Hochhausen werden berühmte,
aber auch weniger bekannte Werke
von Brahms, Bruckner, Vasks, Wil-
ke und Whitacre erklingen. Das
Konzert beginnt um 19.30Uhr. Der
Eintritt ist frei, um Spenden wird
gebeten. Weitere Infos unter
www.jungerkammerchor.eu.Foto: zg

Faszinierende Klangwelten voller Gegensätze
Elektronische Musik beim Kunstverein Neckar-Odenwald – Acht Klangkünstler bewiesen in Mosbach eindrucksvoll die Spannweite dieser Ausdrucksform

Von Tim Krieger

Mosbach. Da war sie wieder – die Gele-
genheit zur Begegnung mit purer elek-
tronischer Musik, im Alten Schlachthaus
in Mosbach und als Ergebnis einer Zu-
sammenarbeit zwischen dem Kunstver-
ein Neckar-Odenwald und dem ZeM, dem
Zentrum für Elektronische Musik in
Freiburg. Eine Gelegenheit, die sich in
dieser Reinheit tatsächlich selten bietet.

Was die Besucherinnen und Besucher
der Veranstaltung „StromWandlung-
Schall“ – die dritte ihrer Art in Folge –
über diese Welt der Musik sicherlich ler-
nen konnten: Elektronische Musik,
jedenfalls wenn sie wie hier dargeboten
wird, kann sich mit großer Gegensätz-
lichkeit und Vielfalt und gleichzeitig
umfassender Kohärenz und Gemein-
samkeit aller Darbietung zeigen.

ZuhörenwarenachtKlangkünstler,die
meisten Mitglieder des ZeM, jeder mit
einem etwa gleich langen Solostück, dar-
geboten auf eigenem Instrument. Dabei
handelte es sich meist – zumindest als Teil
der Ausstattung – um modulare verka-
belte Synthesizer. Jeder der Künstler
schafft sich für die Arbeit ein sehr indi-
viduelles Ausdrucksmittel, das zu ihr, zu
ihm passt und auf die eigene Arbeit genau

eingestellt ist. Faszinierend beim Erleben
der Sound-Performances war die Virtuo-
sität im Umgang mit diesen komplexen
Geräten. Schnell wurde deutlich, wie viel
technisches Geschick, aber auch wie viel
Strukturierungsfä-
higkeit und Einfüh-
lung zum Erschaffen
der Klangwerke er-
forderlich ist.

Franz Martin
Löhle, Vorsitzender
des ZeM und selbst
einer der Klang-
künstler, führte
sympathisch durch
den Abend. Er
brachte die Eigenart
„echter“ elektroni-
scher Musik auf den
Punkt: Es gibt keine
gewohnte Harmo-
nik, da sie nicht mehr
mit Tonskalen
arbeitet, und es wer-
den keine üblichen
metrischen Rhyth-
men eingesetzt. Die-
se Freiheiten und die
große Bedeutung von
Klang sind es, die das

Erschaffen elektronischer Musik so at-
traktiv machen.

DieachtKlangkünstler–daruntereine
Frau, Gerda Schneider – zeigten im Lau-
fe des Abends ihr ganz eigenes Gesicht

und bewiesen die Spannbreite der Kunst-
form. Dies zeigte sich bereits bei den Ti-
teln der einzelnen Musikwerke: Da war
von freien Improvisationen die Rede, von
Soundprozessen, von einer Klangreise,

auch von einem poe-
tischen „Bird Ra-
dio“, von Klängen im
Raum. Diese Art von
Musik- und Sound-
erzeugung ist eine
Kunstwelt, die für
individuellen Aus-
druck wunderbar
geeignet ist. Dies
machte der Abend
deutlich: Während
Franz Martin Löhle
breite, fast majestä-
tische Klangfelder
ausbreitete, insze-
nierten andere EM-
Künstler wie Ra-
phaël Languillat
kleinteilige Sound-
welten voller Stak-
kati und aufwüh-
lender Passagen. Die
Kontraste faszi-
nierten und mach-
ten die Stücke zur

Begegnung mit Klang, abstraktem Aus-
druck menschlichen Seins und der Er-
fahrung von auf ungewohnte Weise
künstlerisch geformter Zeit.

Die meisten Werke entstanden live,
sind dabei also auch Ergebnis eines spe-
ziellen Aufeinandertreffens verschie-
dener Faktoren – eine reizvolle Loca-
tion, eine interessierte Zuhörerschaft
und ein bestimmter kreativer Augen-
blick des Klangschöpfers.

ZeM-Mitglied Thomas Breuer ist der
Brückenbauer, der dafür sorgte, dass die-
ses Ereignis nun seine dritte Fassung fand
und seinen ganz eigenen Charakter ent-
wickelt hat. Als Vorstandsmitglied des
Kunstvereins und selbst Schöpfer elek-
tronischer Musik brachte er „Strom-
WandlungSchall“ auf den Weg. Mit einem
Stück für seinen modularen Synthesizer,
das teils rhythmische Formen angenom-
men hat, beschloss er den Abend.

Der Kunstverein bot Interessierten die
Gelegenheit zur Begegnung mit einer eher
ungewohnten Form der zeitgenössischen
Kunst. Dabei konnten sie auch Menschen
kennenlernen, denen es deutlich anzu-
merken war, wie wichtig es ihnen ist, die
Hingabe an ihre gemeinsame Leiden-
schaft miteinander zu teilen und diese
Leidenschaft auch weiterzuvermitteln.

Experimentelle Teamworker (v. l.): Hubert Arnolds, Franz Martin Löhle, Thomas Burk-
hardt, Willi Sauter, Raphaël Languillat, Thomas Breuer, Gerda Schneider. Foto: Tim Krieger
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